
Wir begrüßen unsere Gäste ! 



Liebe Gäste, liebe Fußballfreunde, liebe Karatekas, 
 

die Karateabteilung wünscht allen Gästen und FC-Fans einen schönen 
Fußballnachmittag! 

 

Bei den Karatekas des FC Laimerstadt trainieren momentan 
ca. 70 Mitglieder im Alter von vier bis Mitte 40! 

 

Karateschule Laimerstadt 
Trainingszeiten 
Montag im Sportheim Ried, Laimerstadt 
 Erwachsene: 19.30 bis 20.30 Uhr 
Donnerstag 
 Kinder 1: 16.30 bis 17.00 Uhr 
 Kinder 2: 17.00 bis 18.00 Uhr 
 Erwachsene: 18.00 bis 19.00 Uhr 

 
Karate trägt zur Verbesserung der Motorik, des Selbstvertrauens, der 

Geschicklichkeit, der Beweglichkeit, der Selbstbeherrschung, zur 
Selbstverteidigung und zur Koordinations- und Konzentrationsschulung bei. 

 
Wie kaum eine andere Sportart bildet das zeitgemäße Karate im Training die 

verschiedensten Fähigkeiten aus. Unsere Trainer sind sehr gut ausgebildet 
und verfügen über Fachübungsleiter- bzw. Übungsleiterlizenzen! 

 
Interessierte und Neugierige sind jederzeit herzlich bei einem 

Probetraining willkommen 
 

Infos bei: Oliver Riess 09446/9199931 oder 
Bernhard Kramel 09446/918215 





04.07.2017 „Er passt menschlich und fachlich sehr gut“ 
Laimerstadt (DK) Der FC Laimerstadt hat einen neuen Trainer. Sepp 
Wild aus Mainburg trainiert ab der kommenden Saison den A-
Klassisten. Unterstützt wird er von FC-Torwart Franz Xaver Miedl 
aus Hexenagger, der zusätzlich die Rolle des Co-Trainers 
übernimmt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Team will den FC Laimerstadt in der kommenden Saison zu 
Erfolgen führen: der Vorsitzende Andreas Hainz (von links), der 
neue Trainer Sepp Wild, Co-Trainer Franz Xaver Miedl und 
Abteilungsleiter Georg Besel. Waltinger 
Wild ist von der Mannschaft begeistert und blickt positiv in die 
Zukunft (siehe eigenen Bericht) . Damit ist endlich eine Lösung für 
das Team gefunden. Denn nach nur einem Jahr als Trainer hatte 
Stephan Weigl aus Essing aus sportlichen und gesundheitlichen 
Gründen den Verein verlassen. Der FC Laimerstadt stieg von der 
Kreisklasse in die A-Klasse Kelheim ab.  







04.07.2017 „Er passt menschlich und fachlich sehr gut“ 
Nach langer Suche nach einem neuen Trainer wurden die 
Verantwortlichen bei Erich Hock fündig. Er ist bekannt als 
Erfolgstrainer des VfB Eichstätt und hätte den FC Laimerstadt gerne 
trainiert. Doch auch er konnte den Trainerjob aus gesundheitlichen 
Gründen nicht antreten. 
So mussten die Verantwortlichen des FC Laimerstadt, allen voran 
der Vorsitzende Andreas Hainz und Abteilungsleiter Georg Besel, 
weiter auf die Suche gehen. Schon seit mehreren Jahren bestand 
der Kontakt zu dem Mainburger Sepp Wild, der auch schon den 
benachbarten Sportverein aus Hienheim erfolgreich trainiert hatte. 
Auf Anfrage war Wild sofort bereit, die Mannschaft des FC 
Laimerstadt künftig zu übernehmen. „Ich will eine gute 
Fußballmannschaft trainieren und dieses Potenzial finde ich beim 
FC Laimerstadt. Hier spielen gute Spieler und es herrscht eine 
hervorragende Kameradschaft in der Mannschaft“, lautete sein 
erstes Resümee. 
Auch Abteilungsleiter Georg Besel sieht das so: „Er passt 
menschlich und fachlich sehr gut zu uns.“ Besel freute sich, dass es 
mit der Verpflichtung für die kommende Saison und mit einer 
Option für weitere Jahre geklappt hat. Wild sei kein Unbekannter in 
Laimerstadt. Bereits als Spieler und Trainer habe er schon die 
Spielstätte der Oberbayern betreten. 
Sepp Wild ist 46 Jahre alt und wohnt im niederbayrischen 
Mainburg. Hier wuchs er auf und begann als Jugendspieler beim FC 
Mainburg seinen sportlichen Werdegang. Sein erstes Punktspiel in 
der Herrenmannschaft bestritt er als Stürmer in den Reihen von 
Elsendorf damals ausgerechnet gegen den FC Laimerstadt. Somit 
verband er mit dem FC Laimerstadt immer angenehme 
Erinnerungen. Später spielte Wild dann noch für die Vereine aus 
Wolkertshof und Mainburg-Puttenhausen. 



13.08.17  Dorffest 
14.08.17  RAMBA ZAMBA reloaded 
30.09.17  Ernte Dank Feier 
14./15.10.17 Dorfausflug nach Würzburg 
04.11.17  Bürgerversammlung 







04.07.2017 „Er passt menschlich und fachlich sehr gut“ 
Nach seiner Spielerkarriere gab er sein Fußballwissen als Trainer 
weiter. Wild trainierte die A-Jugendmannschaft von Mainburg-
Puttenhausen sowie die Herrenmannschaften in Train, 
Oberhatzkofen, Hienheim und Langenbach bevor er jetzt mit dem 
FC Laimerstadt erfolgreich sein will. Wild ist sowohl als Spieler als 
auch Trainer mit fast jeder Mannschaft aufgestiegen, zuletzt mit 
Hadrian Hienheim. 
Unterstützt wird er von Franz Xaver Miedl als Co-Trainer. Wild 
wünschte sich bei seinem Antritt einen Mann, der die Mannschaft 
in- und auswendig kennt. Am Besten eignete sich folglich der FCL-
Torwart Miedl. Er war nach der Trennung von Trainer Weigl bereits 
als Interimstrainer tätig. Miedl spielt schon seit seiner Jugend beim 
FC Laimerstadt. Er wird als Spielführer von der Mannschaft bestens 
akzeptiert und sammelt bereits seit der E-Jugend seine 
fußballerischen Erfahrungen bei FC Laimerstadt. Seit vielen Jahren 
ist er ein leistungsstarker Torhüter in der ersten Mannschaft. Miedl 
wünscht sich vor allem, dass die Spieler mit ihren Anregungen oder 
Problemen auf die Trainer oder den Abteilungsleiter zukommen. 
Nach dem Abstieg wolle man der Mannschaft die Zeit zur 
Regeneration geben, um befreit in die neue Saison starten zu 
können, sagte Miedl. 
Am vergangenen Sonntag fand das erste Vorbereitungsspiel gegen 
Attenhofen statt. Ein weiteres Testspiel des FC Laimerstadt ist am 9. 
Juli gegen den Bezirksligaabsteiger FC Sandersdorf auf dem 
Sportgelände in Ried geplant. 
 
 



info@zum-hansbacher.de 
Mittwoch bis Sonntag ab 14.00 Uhr:  

08403/93 90 352 oder unter 0179 / 78 71 350 
Zum Hansbacher - Am Gewerbepark 2d - 85104 Pförring 







Vollwärmeschutz 
Fliesen und Verputzarbeiten 
Fließestrich und Pflasterbau 

 

Erzstraße 34  -  93336 Altmannstein-Schafshill 
Tel: 0 94 46 / 26 51  -  Fax: 0 94 46 / 91 95 86 

Mobil: 01 60 / 95 13 48 26 





04.07.2017 „Starke Spieler im Kader“ 
Laimerstadt (DK) Nach einer ausgiebigen Trainingseinheit mit 
anspruchsvollen konditionellen und auch spielerischen Einheiten, stellte sich 
Sepp Wild, der neue Trainer des FC Laimerstadt, den Fragen unserer 
Zeitung.  
 
Sepp Wild, der neue Trainer des FC Laimerstadt Waltinger 
  
Herr Wild, was hat Sie bewogen, das Traineramt beim FC Laimerstadt zu 
übernehmen? 
Sepp Wild: Darf ich eine ehrliche Antwort geben: Ich wollte eine gute 
Fußballmannschaft trainieren. 
  
Mit welchen persönlichen Zielen treten Sie diese Aufgabe an? 
Wild: Meine Ziele sind eine gute Kameradschaft in der Mannschaft, damit 
die Spieler Spaß haben und man den Zuschauern einen erfolgreichen und 
schönen Fußball präsentieren kann. 
  
Wie gut kennen Sie die Mannschaft? 
Wild: Als Spieler und auch als Trainer habe ich mich schon länger mit dem 
damaligen Gegner FC Laimerstadt beschäftigt. Es sind starke Spieler im 
Kader. Auch jetzt in der Vorbereitung lerne ich die Mannschaft mit ihren 
Stärken und Schwächen noch genauer kennen. Unterstützt werde ich hier 
von meinem Co-Trainer Franz Xaver Miedl, der den FC Laimerstadt schon 
seit dem Jugendbereich kennt. 
  
Wo liegen die Stärken und Schwächen der Mannschaft? 
Wild: Die Stärken liegen auf alle Fälle im Defensiv- und Mittelfeldbereich. 
Etwas zulegen muss man noch in der Umschaltbewegung. Gegenüber der 
vergangenen Saison kann ich wieder auf viele verletzte Spieler 
zurückgreifen, was die Mannschaft immens stärkt. 
  
Wie sehr wird sich der Kader in der Sommerpause verändern? 
Wild: Ich bin mit dem Kader vollkommen zufrieden. Vielleicht können uns 
noch einige Neuzugänge verstärken. Positiv ist, dass ich wieder fast auf den 
vollen Kader zurückgreifen kann. Es sind viele Verletzte der vergangenen 
Saison wieder fit. Nur ein wichtiger Schlüsselspieler wird weiterhin fehlen. 







04.07.2017 „Starke Spieler im Kader“ 
  
Was sind die Ziele für die neue Saison? Welche Teams schätzen Sie 
besonders stark ein? 
Wild: Die A-Klasse Kelheim ist eine sehr starke Klasse. Wir haben zwar einen 
Top-Kader, aber Favoriten sind meiner Meinung der FC Kelheim und der 
Sportverein Hadrian Hienheim. Mein Ziel mit dem FC Laimerstadt ist, unter 
den ersten vier Mannschaften zu sein. 
  
Auf welche Art Fußball dürfen sich die Zuschauer und auch die Mannschaft 
einstellen? 
Wild: Auf einen ehrlichen und fairen Fußball, bei dem auch der Spaß bei den 
Spielern erkennbar sein muss. 
  
Wie kam der Kontakt zum FC Laimerstadt zustande? 
Wild: Bereits vor zwei Jahren, als ich Trainer in Hienheim war, trat ich mit 
dem FC Laimerstadt und seinen Verantwortlichen in Kontakt. In der 
Winterpause kam man wieder ins Gespräch. Nachdem der eigentlich 
vorgesehene Trainer Erich Hock aus gesundheitlichen Gründen nicht nach 
Laimerstadt kommen konnte, sprang ich sofort nach der Anfrage von 
Vorstand und Abteilungsleiter ein, da mich die Traineraufgabe beim FC 
Laimerstadt reizte. 
  
Gibt es Neuzugänge beim FC Laimerstadt? 
Wild: Ja, wir sind im Gespräch mit etwa fünf neuen Spielern, die variabel 
einsetzbar sind und uns noch verstärken würden. Allerdings haben wir im 
Gegenzug auch einen Spielerabgang. 
  
Wie lautet Ihr Erfolgsrezept? 
Wild: Ich werde von den Spielern in harten Trainingseinheiten schon einiges 
fordern. Sehr wichtig ist mir dabei das Passspiel und die Sicherheit. Doch im 
Vordergrund stehen auch die Kameradschaft, Disziplin und natürlich der 
Spaß am Fußball. 
  
Das Interview führte  
Frank Waltinger  





20.07.2017 Laimerstadt eine Runde weiter 
 
Neustadt (en) Mit einer handfesten Überraschung ist die 
Gruppenphase im diesjährigen Landshuter Totopokal in Neustadt zu 
Ende gegangen. Nicht der Gastgeber erreichte die Zwischenrunde, 
sondern der FC Laimerstadt. Der Kreissieger von 2014 startete mit 
einem 1:0-Sieg über den Nachbarn Hienheim, den Johannes 
Ostermann herausschoss.  
 
Im zweiten Treffen gegen den Kreisklassisten TSV Bad Gögging 
reichte es schließlich zu einem torlosen Remis. Da Hienheim im 
ersten Treffen Bad Gögging ein 1:1 abluchste, standen die Wild-
Schützlinge als Gruppensieger fest. 
In der Gruppe spielten: Mühlhausen - Neustadt 0:7, Schwaig - 
Mühlhausen 1:2, Neustadt - Schwaig 4:0. Damit kam es zum Finale 
zwischen den beiden Gruppensiegern, Laimerstadt und Neustadt. 
Hier sah es vor knapp 100 Zuschauern im Anton-Treffer-Stadion bis 
zur Pause für den Gastgeber mies aus. Laimerstadt führte nach 
Treffern von Tobias Hess, Johannes Ostermann und Simon Proger 
zur Pause mit 3:1. In der Schlussphase mussten die Oberbayern 
noch den Ausgleich hinnehmen, sodass ein Elfmeter-Schießen über 
den Sieger entschied. Hier setzten sich die Laimerstädter, deren 
Treffer Tobias Zeitler, Andreas Gräfenstein, Tobias Hess und 
Johannes Ostermann zum 4:3 erzielten, durch. Laimerstadt zog 
daher mit 7:6 in die Zwischenrunde ein. 
Von Hans Steiner  





11.07.2017 Laimerstadt schlägt sich tapfer 
Laimerstadt (DK) Auch das zweite Testspiel hat der FC Laimerstadt 
verloren. Dem 2:6, die FCL-Torschützen waren Josef Zieglmeier und 
Simon Proger, gegen den Kelheimer Kreisklassisten SV Attenhofen 
folgte eine Woche später gegen den Bezirksliga-Absteiger FC 
Sandersdorf ein 1:3.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zwei Treffer nach Standardsituationen ebneten dem Kreisligisten FC 
Sandersdorf den Weg zum 3:1-Testspielerfolg gegen den A-
Klassisten FC Laimerstadt. - Foto: Waltinger  
Diesmal allerdings zeigte die Mannschaft eine gewaltige 
Leistungssteigerung. "Darauf können wir aufbauen", resümierte der 
neue Trainer Josef Wild kurz nach dem Schlusspfiff von 
Schiedsrichter Konrad Zeilnhofer (Sandelzhausen). Zumal dem 
neuen Coach in diesem Spiel mit Michael Beringer, Josef Zieglmeier, 
Martin Zeitler und Andreas Gräfenstein immerhin vier erfahrene 
Akteure fehlten. 



Sebastian Müller 
Waldstrasse 27 
93326 Sandharlanden 
 
Tel.: 09443/2845 
Mobil: 0151/52555672 
 
www.Mueller-Gartenbau.net 
info@Mueller-Gartenbau.net 



FC Laimerstadt I 
Stand 24.07.2017 



FC Laimerstadt II 
Stand 24.07.2017 





11.07.2017 Laimerstadt schlägt sich tapfer 
 
Die Gäste besaßen zwar im ersten Durchgang mehr 
Spielanteile, doch Laimerstadt kam durch Stefan Petz, Tobias 
Hess (Kopfball) und Simon Proger zu den besseren Chancen. 
Dennoch führte der zwei Klassen höher spielende Gast zur 
Pause nach zwei Standardsituationen mit 2:0. Sowohl dem 
Sandersdorfer 1:0 durch Daniel Riedl (26.) als auch dem 
zweiten Treffer durch Fabian Spindler (42.) gingen allerdings 
Laimerstädter Abwehrfehler voraus. Nach dem 
Seitenwechsel erspielte sich Sandersdorf ein optisches 
Übergewicht, Laimerstadt verteidigte aber aufopferungsvoll. 
Auf der Gegenseite vergaben Thomas Sedlmaier und auch 
Johannes Ostermann für den A-Klassisten. Letzterer kam 
nach einem Zweikampf mit Gästespielertrainer Giuseppe 
Mele im Strafraum zu Fall. Der Schiedsrichter deutete auf 
den Elfmeterpunkt und Thomas Zeitler ließ dem 
Gästeschlussmann Fabian Ferstl keine Chance. Drei Minuten 
vor dem Abpfiff kam der FC Sandersdorf durch Tobias 
Neumayer zum nicht unverdienten 3:1. 
Von Hans Steiner  



Gründungsjahr  1960  
Mitglieder  ca. 400 
Vereinsfarben  rot-weiß 
Homepage www.fc-laimerstadt.de 
 
Spielerkader Saison 2016/17 
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1. Hirschmann, Dennis (30)  - - - -/- - - - - - - - 

2. Köpke, Kevin  - - - -/- - - - - - - - 

3. Salari, Mohamad  - - - -/- - - - - - - - 

4. Rudzki, David (19)  - - - -/- - - - - - - - 

5. Helm, Daniel (19)  - - - -/- - - - - - - - 

6. Zawieja, David  - - - -/- - - - - - - - 

7. Proger, Simon  - - - -/- - - - - - - - 

8. Faulstich, Maximilian (20)  - - - -/- - - - - - - - 

9. Hufsky, Mathias (23)  - - - -/- - - - - - - - 

10. Finster, Dominik (24)  - - - -/- - - - - - - - 

11. Sedlmeier, Thomas (25)  - - - -/- - - - - - - - 

12. Schmailzl, Wolfgang (22)  - - - -/- - - - - - - - 

13. Schlagbauer, Andreas (21)  - - - -/- - - - - - - - 

14. Zieglmeier, Thomas (25)  - - - -/- - - - - - - - 

15. Gräfenstein, Andreas (31)  - - - -/- - - - - - - - 

16. Angerer, Peter (24)  - - - -/- - - - - - - - 

17. Ostermann, Johannes (26)  - - - -/- - - - - - - - 

18. Zieglmeier, Josef (31)  - - - -/- - - - - - - - 

19. Schmailzl, Stefan (33)  - - - -/- - - - - - - - 

20. Zeitler, Thomas (25)  - - - -/- - - - - - - - 

21. Hess, Tobias (34)  - - - -/- - - - - - - - 

22. Zeitler, Martin (28)  - - - -/- - - - - - - - 

23. Petz, Stefan (31)  - - - -/- - - - - - - - 

24. Beringer, Michael (30)  - - - -/- - - - - - - - 

25. Hainz, Andreas (39)  - - - -/- - - - - - - - 

26. Miedl, Franz-Xaver (28)  - - - -/- - - - - - - - 



Gründungsjahr  1964 
Vereinsfarben  blau-weiß 
Homepage www.sv-mühlhausen.de 
Mitglieder 500 
Spielerkader Saison 2016/17 
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1. Exner, Daniel - - - -/- - - - - - - - 

2. Schoderer, Julian (18) - - - -/- - - - - - - - 

3. Forster, Klaus - - - -/- - - - - - - - 

4. Esch, Marco - - - -/- - - - - - - - 

5. Vollmann, Manuel (29) - - - -/- - - - - - - - 

6. Scheidl, Manuel (27) - - - -/- - - - - - - - 

7. Fleischmann, Andreas - - - -/- - - - - - - - 

8. Merz, Ruben - - - -/- - - - - - - - 

9. Wutzer, Philipp (19) - - - -/- - - - - - - - 

10. Halbritter, Valtentin (19) - - - -/- - - - - - - - 

11. Biersack, Michael - - - -/- - - - - - - - 

12. Karl, Wolfgang (21) - - - -/- - - - - - - - 

13. Buberger, Florian (33) - - - -/- - - - - - - - 

14. Liedl, Dominik - - - -/- - - - - - - - 

15. Maier, Thomas - - - -/- - - - - - - - 

16. Kellner, Benjamin - - - -/- - - - - - - - 

17. Moosmüller, Thomas - - - -/- - - - - - - - 

18. Schlittenbauer, Martin - - - -/- - - - - - - - 

19. Böhm, Pascal - - - -/- - - - - - - - 

20. Engelmann, Simon - - - -/- - - - - - - - 

21. Fleischmann, Marco - - - -/- - - - - - - - 

22. Widmann, Andreas - - - -/- - - - - - - - 

23. Engelmann, Daniel - - - -/- - - - - - - - 

24. Liedl, Tobias - - - -/- - - - - - - - 

25. Mayer, Patrick - - - -/- - - - - - - - 



07.07.2017 Ausflug der Vereine 
 
Laimerstadt/Ried (waf) Nachdem die zurückliegenden 
gemeinsamen Ausflüge aller Laimerstädter und Rieder Vereine ein 
Erfolg waren, ist auch in diesem Jahr wieder ein Zweitagesausflug 
geplant.  
Ziel ist am 14. und 15. Oktober die wunderschöne Weingegend bei 
Würzburg und Veitshöchheim. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück im Reisebus wird die 
Residenzstadt Würzburg mit ihren viele Sehenswürdigkeiten mit 
einer ortskundigen Reiseleitung bei einer Stadt- und 
Residenzführung besichtigt. Im Anschluss ist noch genügend Zeit, 
um auf eigene Faust das Flair der Altstadt zu erkunden. 
Anschließend geht die Fahrt nach Margetshöchheim zum Hotel. 
Nach einem Abendessen findet in der Nähe des Hotels bei einem 
Weingut eine ausgiebige und informative Weinprobe statt. 
Nach dem Frühstück besichtigt man am darauffolgenden Tag den 
schmucken Ort Veitshöchheim. In einem geführten Spaziergang 
können die Besucher die wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie den 
einzigartigen Rokokogarten besichtigen. Am Nachmittag wird die 
Heimreise angetreten. Am Abend ist noch eine Einkehr zu einer 
deftigen Brotzeit geplant. 
Der Reisepreis von 180 Euro pro Person im Doppelzimmer und 200 
Euro im Einzelzimmer beinhaltet die Busfahrt in einem Komfortbus 
mit Frühstück, die Stadt- und Residenzführung in Würzburg und 
Veitshöchheim (mit Eintritt in den Rokokogarten), eine 
professionelle Weinprobe, Reiseführer sowie Übernachtung mit 
Frühstück und Abendessen im Hotel. 
Anmeldungen nehmen bis spätestens 20. August Frank Waltinger 
unter Telefon (09446) 900 60 oder Andreas Hainz junior unter 
(09446) 91 81 81 entgegen. Weitere Informationen zur Fahrt gibt es 
auch im Internet unter www.laimerstadt.de/vereinsausflug.htm. 
Von Frank Waltinger  
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Karate für Kinder  
ab 3 Jahren 

Nach dem großen Interesse und Erfolg des 
Schnuppertrainings des Ferienprogramms gibt‘s 
beim FC Laimerstadt ein zusätzliches Angebot.  

 
Angeboten wird die Frühförderung für Kinder 

zwischen drei und fünf Jahren jeden Donnerstag 
von 16:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Sportheim in Ried! 

Kinder ab sechs Jahren trainieren im Anschluss. 
 

Neuzugänge sind jederzeit willkommen! 



Bäuml Reisen 
 
Am Westring 1 
85104 Lobsing 

 
 

Tel.: 08403 / 92900  -  Fax: 08403 / 929011 



Nach den Sommerferien starten unsere 
Mädels vom Damenturnen wieder durch. 

Unsere neue Trainerin Anja wird ab 
September Step-Aerobic anbieten.  

 
Genauere Informationen zu Beginn, 

Zeiten & Co findet ihr ab Ende August / 
Anfang September hier im Stadionheftl, 
im Donaukurier, auf unserer Homepage 

und bei Facebook. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Damenturnen 



18.07.2017 Laimerstadt bremst den TSV Neustadt aus 
FC-Kicker ziehen in die Zwischenrunde vom Kreispokal ein. Lengfeld und 
Ihrlerstein spielen um einen weiteren freien Platz.. 
Am Sonntag qualifizierte sich Fußball-A-Klassist FC Laimerstadt mit dem Sieg 
beim Totopokalturnier des TSV Neustadt für die Zwischenrunde im BFV-
Pokal auf Kreisebene. Gastgeber Neustadt musste sich im Endspiel mit 6:7 
(3:3) nach Elfmeterschießen geschlagen geben. Weil Champion Laimerstadt 
nicht zur Großgemeinde Neustadt gehört, kann sich die Truppe von Trainer 
Tobias Hofmeister mit dem Stadtmeistertitel trösten. 

 
Im Sandharlandener Waldstadion wurden zwei weitere Kandidaten für die 
nächste Pokalrunde ermittelt. In der Gruppenphase des Pokalturniers 
setzten sich Kreisligist SV Ihrlerstein und Kreisklassist SV Lengfeld jeweils an 
die Spitze ihrer Staffeln. Das Finale zwischen den beiden Gruppensiegern 
um den Einzug in die nächste Pokalrunde steigt am Mittwochabend, 19 Uhr, 
in Lengfeld. Am Samstag ermittelt die Gruppe Walkertshofen den letzten 
Teilnehmer für die Zwischenrunde am 2. August. Der TSV Neustadt wird sich 
in der nächsten Runde nicht mehr im Lostopf befinden. Als Gastgeber der 
Neustädter Pokalrunde und der gleichzeitig ausgetragenen 
Stadtmeisterschaft mussten die TSV-Kicker nach einem packenden Endspiel 
dem FC Laimerstadt den Vortritt lassen. Der TSV setzte sich in der 
Gruppenphase souverän gegen SV Mühlhausen (7:0) und SV Schwaig (4:0) 
durch). Laimerstadt verwies SV Hadrian Hienheim (1:0) und TSV Bad 
Gögging (0:0) auf die Plätze. 
Im Endspiel entwickelte sich eine Partie auf Augenhöhe. „Laimerstadt hat 
uns nach 40 Sekunden mit dem 0:1 eiskalt erwischt“, berichtet Neustadts 
Abteilungsleiter Daniel Neubaur. Tobias Hess hatte den Treffer erzielt. 
Johannes Ostermann ließ zehn Minuten später das 0:2 folgen. Hasan Ibric 
verkürzte per Foulelfmeter auf 1:2 (22.), doch Simon Proger stellte auf 1:3 
(42.). In einer hitzigen zweiten Hälfte glichen Spielertrainer Hofmeister (80.) 
und Max Wöhrle (90.) aus. Im Elfmeterschießen parierte Neustadts Keeper 
Fabian Sangl zwei Schüsse, doch die TSV-Schützen konnten den Vorteil nicht 
ummünzen. In der sechsten Runde behielt Laimerstadt die Nerven und 
feierte den Turniersieg. 





Das ist unser FC Laimerstadt 

Vorsitzender : Hainz Andreas jun. 

Leiter Geschäftsbetrieb : Schlagbauer Simon 

Leiter Haus- und 

Platzinstandhaltung 

: Lutter Stefan 

Geschäftsführer Finanzen : Schlagbauer Stefan 

Schriftführer : Eberle Christine 

Öffentlichkeitsarbeit : Kuffer Joerg 

Kassenprüfer : Weiß Thomas 

Jedl Georg 

Beisitzer : Miedl Franz-Xaver 

Angerer Peter 

Lüderitz Uwe 

Schmailzl Wolfgang sen. 

Abt.-Leiter Seniorenfußball : Besel Georg 

Abt.-Leiter 1. Mannschaft : Schwarzmeier Tobias 

Abt.-Leiter 2. Mannschaft : Schmailzl Stefan 

Betreuer 2. Mannschaft : Eberl Peter 

Abt.-Leiter Karate : Kramel Bernhard 

Abt.-Leiter Damenturnen : Schmailzl Christina 

Platzwart : Hainz Andreas sen. 

Hess Tobias 

Schiefer Sven 






